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Teil 1 

Einleitung 





§ 1 Thematische Hinfïihrung 

1. Die Aufgabenstellung 

Das Thomasevangelium ist eines der umstrittensten schriftlichen Zeugnisse 
des frühen Christentums. Auch wenn bereits altkirchliche Autoren die Exi-
stenz eines Thomasevangeliums bestätigten, galt es lange Zeit als verschol-
len1. Nachdem durch die im Jahre 1945 gefundenen sogenannten Nag-
Hammadi-Schriften eine vollständige koptische Fassung dieses Werkes 
zugänglich wurde, zog es nicht nur in fachwissenschaftlichen Kreisen eine 
besondere Aufmerksamkeit auf sich2. Bei keiner anderen frühchristlichen 
Schrift, die nicht in den neutestamentlichen Kanon aufgenommen wurde, 
wird derartig kontrovers diskutiert, ob sie frühe Entwicklungsstadien von 
Worten Jesu enthält, die noch nicht von den Deutungsversuchen der zwei-
ten und dritten Generation des frühen Christentums überformt sind3. 

Die Forschungsdiskussionen wurden lange Zeit von der Frage domi-
niert, ob sich auf der Basis der vollständig erhaltenen koptischen Überset-
zung und der griechischen Fragmente des Thomasevangeliums frühere 
Textstadien rekonstruieren lassen, die neue Erkenntnisse über die Worte 
und Taten Jesu und über die Identitätsfindungsprozesse der frühen Jesus-

1 Zu den altkirchlichen Bezeugungen und zu weiteren Texten, die durch den Fund 
von 1945 als Fragmente des Thomasevangeliums identifiziert werden konnten s. u. 
§1/2.1. 

2 Zu Beispielen für die Rezeptionen des Thomasevangeliums außerhalb der exege-
tisch-fachwissenschaftlichen Diskussion vgl. G. M. MARTIN, Thomas-Evangelium, 9ff.; 
DERS., Vorübergehende, 9ff. 

3 Vgl. die entsprechende Einschätzung von J. CHARLESWORTH, Agrapha, 496: „Of all 
the apocryphal gospels the Gospel of Thomas has made the most important contributions 
to Gospel Studies. Many scholars today are convinced that the Gospel of Thomas con-
tains primitive, pre-Synoptic tradition." Zu Forschungsüberblicken vgl. u. a. R. URO, 
Thomas, Iff.; R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, 7-26; P. SELLEW, Thomas, 327ff .; J. 
G. RILEY, Thomas, 227ff .; F. T. FALLON/R. CAMERON, Thomas, 4195ff . ; B. LAYTON/T. 
O. LAMBDIN, Thomas, 95ff .; S. J. PATTERSON, Synoptic Tradition, 45ff .; J. SCHRÖTER, 
Erinnerung, 122-140; DERS./H.-G. BETHGE, Evangelium nach Thomas, 151 FF.; A. D. 
DECONICK, Original Gospel, 3-24 (zu den theologischen Differenzen dieses Werkes ge-
genüber den neutestamentlichen Evangelientraditionen s. u. § 1/2.3). 
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bewegung ermöglichen4. Eine demgegenüber vernachlässigte Aufgabe be-
steht darin, das im Rahmen der Nag-Hammadi-Schriften gefundene kopti-
sche Thomasevangelium als ein eigenständiges Zeugnis zu würdigen5. Daß 
diese koptische Textfassung partiell eine Affinität zu gnostischen Konzep-
tionen aufweist, wird zumeist auch von denjenigen Exegeten eingeräumt, 
die das Thomasevangelium für ein ursprünglich nicht-gnostisches Zeugnis 
halten6. Es wurde jedoch bisher nur selten analysiert, zu welchen konkre-
ten gnostischen Strömungen sich Bezüge erkennen lassen und in welchem 
Sinne das Thomasevangelium dabei behilflich sein kann, die Entwick-
lungsgeschichte frühchristlicher und gnostischer Traditionsbildungen an-
gemessener zu erfassen. 

Man kann das theologische Profil dieses Werkes nicht zureichend erfas-
sen, wenn man es lediglich an neutestamentlichen Vergleichsgrößen mißt. 
Es muß ebenso herausgestellt werden, was das religionsgeschichtliche 
Proprium dieses Dokuments ist. Themenfelder wie z. B. der Tod und die 
Auferstehung Jesu, Ekklesiologie oder Missionstheologie, die für die mei-
sten neutestamentlichen Schriften von zentraler Bedeutung sind, werden 
im Thomasevangelium nur marginal zur Sprache gebracht. Eine seiner 
zentralen theologischen Aussageintentionen tritt demgegenüber in den 
anthropologischen Aussagen zu Tage. Es bietet sich daher in mehrfacher 

4 Zu der nach wie vor kontroversen Diskussionslage vgl. die Skizze der Grundpro-
bleme einer Interpretation in § 1/2. 

5 Nicht nur die koptische Übersetzung (ca. erste Hälfte des 4. Jh.), sondern auch die 
griechischen Fragmente sind relativ spät zu datieren (P.Oxy. 1 ca. spätes 2. Jh. bzw. frü-
hes 3. Jh.; P.Oxy. 654 Anfang des 3. Jh.; P.Oxy 655 Anfang bis Mitte des 3. Jh. [zu pa-
läographischen und sprachgeschichtlichen Indizien dieser Datierungen vgl. H. W. 
ATTRIDGE, Greek Fragments, 96-99; J. SCHRÖTER/H.-G. BETHGE, Evangelium nach 
Thomas, 153F.; D. LUHRMANN, Fragmente, 112ff.; inwieweit diese Textzeugen wiederum 
ältere Vorlagen besaßen, bleibt spekulativ [zur Diskussion vgl. B. BLATZ, Thomasevan-
gelium, 94-97; J. LEIPOLDT, Thomas, Iff.]). Tendenziell ähnlich resümierte bereits P. 
SELLEW, Thomas, 336f. anläßlich einer kritischen Sichtung der ersten fünfzig Jahre der 
Erforschung des Thomasevangeliums: „ ... I would like to argue that we should address 
our primary attention to the Coptic version of the text. Of course the three fragments 
represent a chronologically earlier moment in the life of the Gospel, yet this very fact 
distracts us ... in question of the history of the texts rather than its meaning. A largely 
unmentioned reason that many scholars privilege the Greek text excerpts of Thomas over 
its full version in Coptic is the factor of relative early dating and value ... But for literary 
purposes, the Coptic text of Thomas is what we have to work with" (die Einschätzung 
von Sellew basiert freilich auf einer anderen Einschätzung über Anfänge der Thomastra-
dition [vgl. hierzu § 4/4.2]). 

6 Vgl. u. a. R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, 22; H. KOESTER, Ancient Christian 
Gospels, 80ff.; F. VOUGA, Geschichte, 7f.; T. ZÖCKLER, Jesu Lehren, 126; B. LAYTON, 
Gnostic Scriptures, 360; J. H. CHARLESWORTH, Beloved Disciple, 370f.; J. HARTEN-
STEIN/S. PETERSEN, T h o m a s , 7 6 9 f . ; G . THEISSEN/A. MERZ, J e s u s , 5 4 f . ; A . MARJANEN, 
Thomas, 137f.; B. BLATZ, Thomasevangelium, 96f. etc. 
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Hinsicht an, das religionsgeschichtliche Profil dieses Werkes anhand sei-
ner anthropologischen Motive genauer zu bestimmen. Auch wenn im 
Thomasevangelium keine systematisch-geschlossene Aufarbeitung des 
Themenfeldes ,Anthropologie', ein gnostischer Anthropogoniemythos oder 
eine Kategorisierung von Menschengruppen wie z. B. Pneumatiker, Psy-
chiker, Choiker etc. vorliegt, begegnen in seinen 114 Logien in auffälliger 
Häufigkeit Themenfelder, die jeweils dem Leitthema der Anthropologie 
zugeordnet werden können7. Diese bieten zugleich jeweils Vergleichsmög-
lichkeiten mit alttestamentlich-frühjüdischen, frühchristlichen und gnosti-
schen Konzeptionen. Aus diesem Grunde können anhand der anthropologi-
schen Aussagen die Entwicklungsstadien entsprechender Traditionsbildun-
gen nachgezeichnet und die religionsgeschichtliche Stellung des Thomas-
evangeliums genauer bestimmt werden8. Und gerade an der Wandlung des 
Menschenbildes läßt sich erörtern, was Menschen dazu bewegen konnte, 
ihr Dasein im Sinne gnostischer Vorstellungen zu verstehen und vertraute 
religiöse Identitätskonzepte zu modifizieren9. 

Bevor die für diese Aufgabenstellung notwendigen methodischen Vor-
überlegungen und der Aufbau der Studie erläutert werden (s. u. § 2), sollen 
zunächst die Grundprobleme dargestellt werden, denen eine Interpretation 
des Thomasevangeliums ausgesetzt ist. 

7 Vgl. z. B. die Aussagen über das Verhältnis von Körper, Seele und Geist (EvThom 
29; 87; 112), die Bewertung der Geschlechterdifferenz (EvThom 22,5; 114), die 
,Abbildhaftigkeit ' menschlicher Existenz (v. a. EvThom 83; 84; ferner EvThom 22,6c; 
50,1), die Bewertung von Individualität bzw. Sozialität (vgl. v. a. EvThom 16; 23; 30; 
49; 75; ferner EvThom 3,1; 12; 13; 22; 25; 101; 114 etc.), die Stellung des Menschen im 
Kosmos (vgl. u. a. EvThom 56; 80; 110; ferner EvThom 10; 16; 21; 24; 27; 28 etc.). Zu 
den Auswahlkriterien der für das Themenfeld Anthropologie relevanten Motive des 
Thomasevangeliums s. u. § 2/1. Zu den Aufgaben und methodischen Problemen dieses 
Untersuchungsansatzes s. u. § 2/3. 

8 Daß gerade die anthropologischen Motive des Thomasevangeliums einen Zugang 
zu seiner theologischen Aussageintention und seiner religionsgeschichtlichen Verortung 
bieten, wurde bereits verschiedentlich attestiert, aber bisher nicht in extenso entfaltet 
(vgl. u. a. E. HAENCHEN, Anthropologie, 207ff.; R. CAMERON, Ancient Myths, 107f.; R. 
VALANTATIS, Thomas, 87ff. bzw. 103ff.; B. GÄRTNER, Theology, 187ff.; M. FIEGER, 
Thomasevangelium, 285-287; H.-J. KLAUCK, Apokryphe Evangelien, 154f. etc.). 

9 Entsprechend formuliert K. RUDOLPH, Soziologie, 19, daß das Themenfeld 
,Anthropologie' wie „in einem Hohlspiegel grundlegende Strukturen der Gnosis sammelt 
und wiederspiegelt. Die enge Verbindung von Anthropologie und Kosmologie, die gera-
de in der gnostischen Überlieferung auf Schritt und Tritt in die Augen springt, erlaubt es, 
vom ,Menschenbild' aus in das Herz der Gnosis und ihrer Ideologie zu schauen." 
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2. Grundprobleme einer Interpretation des Thomasevangeliums 

Die derzeitige Erforschung des Thomasevangeliums ist durch eine kontro-
verse, zum Teil diffuse Diskussionslage geprägt. Dies resultiert v. a. dar-
aus, daß die konträren Interpretationsansätze auf unterschiedlichen metho-
dischen und religionsgeschichtlichen Prämissen basieren. Im folgenden 
sollen die drei wichtigsten Grundprobleme erläutert werden, mit denen 
man bei einer Interpretation des Thomasevangeliums konfrontiert ist, näm-
lich das Problem der unterschiedlichen Textfassungen (2.1), die Frage 
nach der Gattung bzw. Hermeneutik des Thomasevangeliums (2.2) und das 
Problem einer religionsgeschichtlichen Verortung seiner Traditionen (2.3). 

2.1 Die unterschiedlichen Textfassungen des Thomasevangeliums 

Die Unstimmigkeiten der Forschungsdiskussionen beginnen bereits bei der 
Frage, welcher Text mit der Bezeichnung ,Thomasevangelium' jeweils 
gemeint ist. Die Existenz eines Thomasevangeliums wurde bereits durch 
frühchristliche Autoren wie z. B. Hippolyt, Origenes oder Euseb bezeugt 
(vgl. Hippolyt, Haer V,7,20; Origenes, Horn. In Luc. 1,5,13; Eusebius, H. 
E. III 25,6 etc.)10. Das einzige vollständig erhaltene Exemplar wurde je-
doch erst 1945 als ein Bestandteil der Nag-Hammadi-Schriften gefunden. 
Infolgedessen konnten auch Teile der bereits an der Wende vom 19. zum 
20. Jahrhundert gefundenen Oxyrhynchus-Papyri als ältere griechische 
Fragmente des Thomasevangeliums identifiziert werden (P.Oxy 1,1-21; 
654,1-42; 655 [d\ 1-5"). Doch auch wenn die einzigen Textzeugen des 
Thomasevangeliums somit in Ägypten gefunden wurden, gibt es Indizien, 
daß seine geistigen Wurzeln in einem anderen Kulturraum liegen. Sprach-
liche Eigentümlichkeiten und die Korrespondenz zu weiteren Dokumenten 
der Thomastradition (v. a. den Thomasakten) bzw. Zeugnissen des syri-
schen Christentums (v. a. dem Diatessaron Tatians) scheinen dafür zu 
sprechen, daß die Wurzeln des Thomasevangeliums im syrischen Sprach-
raum zu finden sind und sich von dort in unterschiedliche geographische 
Richtungen entfaltet haben12. 

Die koptische Fassung des Thomasevangeliums ist mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit die Übersetzung einer griechischen Vorla-

1 0 Zu einer Aufstel lung und Kategorisierung der altkirchlichen Bezeugungen vgl. H. 
W. ATTRIDGE, Greek Fragments, 103ff.; D. LÜHRMANN, Fragmente, 106-108 bzw. zur 
Rezeption der Thomastradition im Manichäismus s. u. § 4/5.1.3. 

11 Zum Verhältnis von P.Oxy 1,1-42; 654 ,1-42; 655 (d) 1-5 etc. und NHC 11,2 vgl. H. 
W. ATTRIDGE, Greek Fragments, 99-101; J. A. FLTZMYER, Oxyrynchus Logoi, 355ff . ; O. 
HOFIUS, Oxyrynchus-Papyri, 21 -42 bzw. 182-192 (ausführlich zur literarischen Gestalt 
und zum inhaltlichen Verhältnis dieser Textzeugen s. o. Anm. 5). 

1 2 Zum textgeschichtlichen und inhaltlich-sachlichen Verhältnis des Thomasevange-
liums zu weiteren ,Thomasschriften' und zur Theologie Tatians s. u. § 4/4 .2 . 
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ge. Allerdings lassen sich bereits zwischen dem koptischen Text und den 
vorhandenen griechischen Fragmenten markante redaktionelle Bearbeitun-
gen beobachten13. Dieser Sachverhalt impliziert die für das Gesamtver-
ständnis des Thomasevangeliums fundamentale Frage, ob es möglich ist, 
von den vorhandenen Texten her frühere Textstadien des Thomasevangeli-
ums zu rekonstruieren. Diese Frage hängt wiederum mit der Frage nach der 
Gattung und einem angemessenen hermeneutischen Zugriff auf das Tho-
masevangelium zusammen. 

2.2 Die Gattung des Thomasevangeliums und das Konzept der 
Hermeneutik der geheimen Worte Jesu 

Die zweite Schrift des zweiten Kodex der Nag-Hammadi-Schriften wird 
durch ihre Subscriptio als ,das Evangelium nach Thomas' bezeichnet 
(NHC 11,2 p. 51,27f. N E Y ^ R R S A A I O N N K M J I « - C U M ^ C ) . Gleichwohl unter-
scheidet sich das Thomasevangelium formal betrachtet deutlich von der 
Gattung der synoptischen Evangelien, da es keine narrative Darstellung 
des Weges, des Wirkens und der Botschaft Jesu bietet. Von den zumindest 
indirekt bekannten schriftlichen Zeugnissen des frühen Christentums äh-
nelt das Thomasevangelium am ehesten der Logienquelle - und diese kann 
wiederum nicht der Gattung Evangelium zugeordnet werden14. 

Die literarische Eigentümlichkeit des Thomasevangeliums gestaltet sich 
noch komplexer, wenn man dessen Einleitung beachtet und interpretato-
risch zur Geltung bringen möchte: Das Incipit bezeichnet das Thomas-
evangelium als die verborgenen bzw. geheimen Worte des lebendigen Je-
sus. Der Leser wird herausgefordert, die Deutung, die 2epMeNeia., dieser 
verborgenen Worte Jesu zu finden - und wenn ihm dies gelinge, werde er 
den Tod nicht schmecken. Die Frage nach einem angemessenen hermeneu-
tischen Zugriff wird somit nicht von außen an das Thomasevangelium her-
angetragen, sondern durch dessen Einleitung selbst formuliert. Und dies ist 
nicht erst in der koptischen Textfassung, sondern bereits bei den griechi-
schen Fragmenten der Fall (vgl. NHC 11,2 32,10-14 und P.Oxy. 654,1-5). 

13 Zu Unterschieden zwischen den einzelnen Textzeugen vgl. H. W. ATTRIDGE, 
Greek Fragments, 99-101. 

14 Die gattungs- und religionsgeschichtlichen Beurteilungen des Thomasevangeliums 
fallen ähnlich kontrovers aus wie die der Logienquelle. Und die gegensätzlichen Ein-
schätzungen zum Thomasevangelium können zumeist auf die jeweil ige Einschätzung der 
L o g i e n q u e l l e z u r ü c k g e f ü h r t w e r d e n . V g l . h i e r z u u . a . J. M . R O B I N S O N / P . H O F F M A N N / J . S . 

KLOPPENBORG, C r i t i c a l E d i t i o n , L I X f f . ; R . C A M E R O N , Q , 5 9 f f . ; J. SCHRÖTER, E r i n n e -

rung, 83ff. bzw. 122ff.; DERS., Jesus, 90ff.; B. H. McLEAN, Thomas, 321-345; S. J. PAT-
TERSON, W i s d o m , 1 8 7 f f . ; J. M . R O B I N S O N , T h o m a s , 1 2 7 f f . ; J . - M . S E V R I N , Q , 4 6 1 f f . ; R . 

NORDSIECK, Thomas-Evangelium, lOff. Zu weiteren möglichen gattungsgeschichtlichen 
Vergleichsgrößen des Thomasevangeliums wie z. B. den sogenannten Dialogevangelien 
(v. a. dem .Dialog des Erlösers' [NHC 111,5]) s. u. § 7/2.1. 
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Unklar ist jedoch, auf welche Weise der Leser die Bedeutung dieser ge-
heimen Worte Jesu finden kann. Die neutestamentlichen Evangelien zeich-
nen sich u. a. dadurch aus, daß sie ihre Leser in unterschiedlicher Weise in 
ihre Erzählwelt hineinführen. Ihre sachlich-theologischen Kernaussagen 
sind in einen narrativen Rahmen eingebettet, der für das Gesamtverständ-
nis des jeweiligen Werkes eine zentrale interpretatorische Bedeutung be-
sitzt. Eine solche literarische Einbettung besitzen die Logien des Thomas-
evangeliums aber nicht. Statt dessen bietet es 114 Logien, die nur selten zu 
thematischen Einheiten verschränkt sind. Auch wenn kleine Dialoge durch 
Fragen der Jünger initiiert werden, bietet das Thomasevangelium keine 
geographische, chronologische oder narrative Einbettung der Worte Jesu. 
Diese geheimen Worte Jesu stehen praktisch ahistorisch in Zeit und 
Raum15. Es scheint völlig bedeutungslos zu sein, in welcher zeitgeschicht-
lichen Situation Jesus wirkte. Dieser Sachverhalt unterscheidet das Tho-
masevangelium nicht nur von den neutestamentlichen Evangelien, sondern 
auch von der Logienquelle. Letztere bietet eine relativ präzise lokale und 
chronologische Verortung der Taten und Worte Jesu, die nicht erst einer 
späteren redaktionellen Überarbeitung zugeordnet werden können16. Ferner 
spielen futurisch-eschatologische Erwartungen, welche nicht nur in den 
synoptischen Evangelien, sondern auch in der Logienquelle eine zentrale 
Bedeutung haben (vgl. v. a. die Erwartung des wiederkommenden Men-
schensohnes)17, im Thomasevangelium keine Rolle. Es lassen sich nur ver-

15 E. RAU, Jesus, 88 erkennt hierin eine „Enthistorisierung" der Jesustradition; ähn-
lich J. SCHRÖTER, Erinnerung, 481. Im Gegensatz dazu erkennt z. B. B. LAYTON, Gnostic 
Scriptures, 376f. in der Auslassung historisch-biographischer Angaben eine gattungsge-
schichtliche Analogie zu pagan-philosophischen und frühjüdischen Weisheitstraditionen 
(zu den Prämissen dieser Einschätzung s. u. § 1/2.3). A. D. DECONICK, Original Gospel, 
7f., versucht dieses Phänomen damit zu erklären, dass die von ihr postulierte älteste, 
zwischen 30 und 50 n. Chr. entstandene Traditionsstufe des Thomasevangeliums ur-
sprünglich aus ftlnf Reden bestand, die noch keine geographische Zuordnung aufwiesen. 

16 Es ist methodisch nicht möglich, die geographischen und chronologischen Anga-
ben erst einer späteren redaktionellen Überarbeitung der Logienquelle zuzuordnen und so 
das Fehlen der entsprechenden Züge des Thomasevangeliums zu erklären (zu solchen 
Erwägungen vgl. J. S. KLOPPENBORG, Formation, 37-40 bzw. 317ff.; B. H. MCLEAN, 
Thomas, 321 ff.; kritisch hierzu u. a. J. SCHRÖTER, Erinnerung, 83ff. bzw. 439ff.; C. M. 
TUCKETT, History, 41 ff. bzw. 69ff.). 

17 Auch die an der Menschensohnerwartung eindrücklich zu Tage tretenden apoka-
lyptischen Züge der Logienquelle können nicht als erst sekundär ergänzte Motive erwie-
sen werden (gegen u. a. H. SCHÜRMANN, Menschensohntitel, 153ff.; D. LÜHRMANN, 
Logienquelle, 72-75 bzw. 97; H. KOESTER, Q, 49ff. etc.). Treffend formuliert J. SCHRÖ-
TER, Erinnerung, 453: „Die Menschensohn-Logien finden sich ... in verschiedenen Posi-
tionen innerhalb der Komposition und lassen sich nicht als spätere Kommentierungen 
verstehen. ... Es läßt sich ... kaum bestreiten, daß gerade der Ausdruck 6 u iös roO 
öv8p<i)7Tou fllr Q große Relevanz besitzt, ganz unabhängig davon, ob die Identifizierung 
Jesu mit dem Menschensohn Q bereits vorausliegt oder nicht." (vgl. ferner DERS., Jesus, 
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einzelte Reminiszenzen zu traditionellen apokalyptischen Motiven erken-
nen (EvThom 11,1; 51,1; 111,1). Die Besonderheit der Eschatologie des 
Thomasevangeliums besteht jedoch darin, daß diese Erwartungen für prin-
zipiell falsch erklärt werden und daß die Aufmerksamkeit des Lesers auf 
die Selbsterkenntnis und die Erkenntnis protologischer Schöpfungsge-
heimnisse gelenkt wird (vgl. u. a. EvThom 18/19; 51,218). 

Eine weitere formale Differenz zur Logienquelle besteht darin, daß im 
Thomasevangelium fast jedes Logion eigens durch die stereotype Formel 
„Jesus spricht: ... " eingeleitet wird19. Literarisch betrachtet vermittelt eine 
solche „Aneinanderreihung von Einzelsprüchen einen archaischeren Ein-
druck" als die Logienquelle20. Auch wenn durch die stereotype Einlei-

140ff.; ausführlich zu diesen Diskussionen zuletzt B. H. GREGG, Historical Jesus, pas-
sim). 

18 Ausführlich hierzu E. E. POPKES, Eschatologie, passim (zur religionsgeschichtli-
chen Verortung dieser Konzeptionen vgl. ferner § 9/2.1 bzw. 2.4). 

19 Strittig ist, in welchem Sinne die Einleitungsformel n e x e Tc verstanden werden 
s o l l . W ä h r e n d z . B . S . G . RICHTER/G. W U R S T , E d i t i o n , 1 3 9 ; B . L A Y T O N / T . O . LAMBDIN, 
Thomas, 83; M. FIEGER, Thomasevangelium, passim dieselbe konsequent als Vergangen-
heitsform wiedergeben („Jesus sprach: ... "), übersetzen u. a. J. SCHRÖTER/H.-G. 
BETHGE, Evangelium nach Thomas, 161f.; R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, passim 
sie präsentisch mit „Jesus spricht: ... " (ausführlich zur grammatikalischen Problematik 
vgl. P. NAGEL, Jesuslogien, passim, der selbst zu dem Urteil kommt: „Tatsächlich gibt es 
einige Belege, in denen griechisch Xeyei in zeitlos-allgemeiner Bedeutung ,es heißt' mit 
n e x e - wiedergeben wird, aber nur parenthetisch in Mittel- oder Schlußstellung. Hinge-
gen ist satzeinleitendes, die direkte Rede eröffnendes n e x e - , insbesondere zur Einlei-
tung von Gnomen oder Sentenzen, in präsentischer Bedeutung nicht bezeugt, so daß es 
bei der Vergangenheitsform ,Jesus sprach' bleiben sollte" [vgl. DERS., Neuübersetzung, 
218f.]). Gleichwohl entspricht die präsentische Übersetzungsvariante dem Befund der 
Oxyrynchus-Papyri, die an den entsprechenden Sequenzen Xeyei 'Iriaous ... bieten (vgl. 
z. B. P.Oxy l ,4f. l 1.22 etc.; P.Oxy 654,5.9.21 etc.). Auch wenn diese Fragestellung somit 
nicht mit letzter Klarheit entschieden werden kann, soll in der vorliegenden Studie die 
vom Berliner Arbeitskreis für koptisch-gnostische Schriften favorisierte präsentische 
Übersetzung gewählt werden. 

2 0 Vgl. P. VIELHAUER, Geschichte, 624, der das Thomasevangelium aber dennoch für 
ein jüngeres gnostisches Dokument hält (vgl. DERS., ANAPAUSIS, Berlin 1964, 281 ff.). 
Demgegenüber C. HEIL, Lukas, 13: „Wie auch immer man die Schluß-Redaktion des 
EvThom datiert, ist m. E. davon auszugehen, daß es sehr altes Material enthält, das in 
einigen Fällen mit begründeter Wahrscheinlichkeit ... weit in die synoptischen Evange-
lien zurückreicht. Manchmal sind hier tatsächlich vorkanonische Traditionen bewahrt 
worden, ja sogar im Vergleich mit Q manchmal ältere Textdetails."; tendenziell ähnlich 
u. a. B. LAYTON, Gnostic Scriptures, 377f.; H. KOESTER, Ancient Christian Gospels, 
86ff.; R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, 12f.; B. BLATZ, Thomasevangelium, 96. Ob 
diese literarische Struktur ursprünglich auch in der Logienquelle vorlag, bleibt jedoch 
spekulativ (vgl. die entsprechende Einschätzung von R. BULTMANN, Geschichte, 349 in 
bezug auf die Aneinanderreihung von Jesusworten in der synoptischen Tradition: „Mit-
unter deutet ein Kai eXeyev gleichsam als Marke die Aufreihung an. Vielleicht hat hier 
ursprünglich einmal ein KAI I X t y t v bzw. Xeyei ö ITICTOOS gestanden, wie man es in der 
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tungsformel die Bedeutung des jeweiligen Einzelspruchs hervorgehoben 
wird, sind einige Logien durch Stichwortanschlüsse miteinander verbun-
den. Zuweilen läßt sich sogar eine thematische Korrespondenz zwischen 
Logien erkennen, die auf der Textebene weit voneinander getrennt stehen 
(vgl. z. B. EvThom 3/113; 6,1/14; 11/111; 56/80; 87/112 etc.)21. Viele Lo-
gien bleiben jedoch rätselhaft, wenn man sie nur für sich genommen zu 
verstehen versucht22. Ebenso begegnen zum Teil lediglich fragmentarische 
Motivbestände', bei denen im Rahmen des Thomasevangeliums nicht ge-
klärt werden kann, auf welche Motivhintergründe in diesem Zusammen-
hang konkret angespielt wird23. 

Spruchsammlung Pap. Or. I liest. Wurde eine derartig angelegte Spruchsammlung in ein 
Evangelium aufgenommen, so war es natürlich, daß 6 Ii-|aoüs fortfiel ... " [interessan-
terweise verweist hier Bultmann zu einer Zeit auf P.Oxy 1, während der noch nicht zu 
erkennen war, daß es sich hierbei um einen Textzeugen des Thomasevangeliums han-
delt]). 

21 Zu einer Auflistung entsprechender Stichwortverbindungen bzw. Wortanklänge 
vgl. u. a. R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, 10, der dieselben als „mnemotechnische 
Hilfsmittel" versteht. Zu diesem literarischen Phänomen und seiner Bewertung vgl. fer-
ner H.-J. KLAUCK, Apokryphe Evangelien, 145f.; A. CALLAHAN, Rhyme, 41 Iff.; P. 
VIELHAUER, Geschichte, 623; S. J. PATTERSON, Thomas, lOOff.; B. BLATZ, Thomasevan-
gelium, 96; E. HAENCHEN, Botschaft, 12f. etc. 

2 2 Treffend formuliert S. DAVIES, Oracles, 1: „As a whole, the Gospel of Thomas 
does not make sense. Thomas has a scattering of proverbs, parables, metaphysical claims, 
chreiai, mystagogic obscurities, and enigmatic sentences bound together by their intro-
ductory 'Jesus said'. But Thomas' diverse units of sayings data do not come together to 
communicate a coherent aganda." (entsprechend auch P. SELLEW, Thomas, 327: „ ... the 
text itself seems nearly opaque in compositional structure and design."). Dieser Sachver-
halt kann paradigmatisch an EvThom 42 erläutert werden, wo der Jesus des Thomas-
evangeliums seine Jünger unvermittelt dazu auffordert, daß sie „Vorübergehende" wer-
den sollen (NHC 11,2 p. 4 2 , 2 0 : nexe To xe aicune eTeTfipna.pa.re). Die unterschiedli-
chen Interpretationsvorschläge dieses Logions werden stets von anderen Texten des 
Thomasevangeliums bzw. von religionsgeschichtlichen Prämissen her entwickelt. Wenn 
man z. B. EvThom 42 vor dem Hintergrund der negativen Bewertung des Kosmos ver-
steht (vgl. u. a. EvThom 56/80/111), kann man zu der Einschätzung von M. FIEGER, 
Thomasevangelium, 139 gelangen, demzufolge diese „imperativistische Aussage" auf 
„das Verhältnis der gnostischen Thomasgemeinde zur Welt" hinweist. „ ... Es ist die 
Welt, an der der Gnostiker vorübergehen muß." Demgegenüber erkennen z. B. S. J. PAT-
TERSON, Thomas, 163ff.; R. NORDSIECK, Thomas-Evangelium, 178f., die das Thomas-
evangelium zu einem wesentlichen Teil als das Zeugnis eines frühchristlichen Wanderra-
dikalismus verstehen, einen Hinweis auf die wohnsitzlose Existenz der frühesten Jünger 
Jesu (ausführlich hierzu s. u. § 4/3.2). 

2 3 Terminologisch vergleichbar spricht E. RAU, Jesus, 88 von einer „Tendenz zur 
Fragmentierung". Ein anschauliches Beispiel hierfür sind die für die vorliegende Aufga-
benstellung zentralen Aussagen über die Abbildhaftigkeit menschlicher Existenz (v. a. 
EvThom 83/84), die Assoziationen zu äußerst unterschiedlichen traditionsgeschichtlichen 
Vergleichsgrößen evozieren (ausfuhrlich hierzu s. u. § 9/1.3.2; zu den methodischen 
Problemen einer Interpretation dieser Motive s. u. § 2/1 bzw. 3). 
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2,26-13,13 315 3,5 70 
9,25ff. 315 4 49, 54, 167, 170f., 209 
10,lff. 315 4,1 161, 165, 170f. 
10,8-10 334 4,3 171 
11,16-24 226 5 54, 110,247 
12,33-13,5 316 6 18, 54, 61-63, 79 
13,8f. 316 6,1 14, 56, 59,61-63, 190 
13,13ff. 135 6,lf. 61-63 
13,13-30,11 315 6,1-4 174 
14,9-34 317 6,2-6 62, 110 
14,13ff. 316 7 54, 249, 332, 334, 359 
14,19-34 316f., 345, 354 7,1 41, 157 
14,32-34 326 8 54, 161, 163f., 209 
14,34ff. 323 9 54 
15,1-4 318, 360 10 5, 18, 54 
15,2-4 322 11 10, 54, 235,237 
15,29-19,20 319 11,1 9, 79 
19,20 319 11,3 93, 100, 238, 240 
19,28-33 320 11,4 161, 165, 169, 171,209, 
19,31ff. 324, 345, 345 216 
19,32f. 323 12 5,18, 26, 54, 79, 84-90, 
20,9ff. 320 133, 140,357 
24,26-25,1 320f., 346, 354 13 5, 18, 54f., 58, 79, 84-90, 
24,30 323 95, 174 
25,16ff.-27,35 315 13,1-3 58, 133 
29,2ff. 327 13,1-4 357 
29,16 325 13,4-8 58f„ 84, 109, 131, 133, 
30,11-31,25 133, 320 140, 161, 172, 209, 355 
30,12-31,25 137 13,5-8 357 
30,33f. 70, 99, 137 13,5 173f. 
30,33-31,24 226 14 18, 54f„ 79 
31,3f. 253 14,1 190 
31,4 324 14,1 f. 352 
31,35-32,2 136 14,1-3 56, 59,61-64, 78,356 

14,1-4 140 
Thomasevangelium (NHC 11,2) 14,3 42 

14,3b 47f. 
Incipit 7f.,27, 54, 88, 110, 133 14,4f. 40, 56, 60, 63, 80 

15 54 
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16 5, 18, 54, 153-156, 171 29,3 70 
16,4 18, 54, 148-150,157, 30 5, 18, 54, 74, 99, 137, 

165, 169, 179, 185-187, 161, 163,209 
206f„ 209-211,358 31 54 

17 54 32 54 
18 9, 54f„ 137f„ 157, 171, 33 54, 93, 100, 238 

234f„ 247, 354 34 54 
18,1 79, 234 35 54 
18,2 79, 234 36 42, 75 
18,3 41, 92, 137, 157, 234 37 54f„ 66, 198f. 
19 9, 54f„ 79, 137f., 157, 37,1 199 

171, 234-238, 354 37,2f. 199 
19,1 41, 138, 157 38 54f. 
19,4 92, 137 39 54f. 
20 54 40 54 
21 5, 18, 54, 74 41 54 
21,4-7 66 42 10, 54f„ 75, 237f., 354 
21,9 74 43 54f. 
22 5, 18, 54f„ 165, 168, 199, 44 54 

216-218 45 54 
22,1 55 46 54, 66, 247 
22, If. 165 47 54 
22,1-5 216 48 54, 67, 161, 165, 169, 
22,3 165 209 
22,4 168,216 49 5, 54, 156-159, 171, 179, 
22,4f. 166f.,216f„ 354 185-187, 192, 197, 206f„ 
22,4-6 331, 341 209-211,236, 247, 343, 
22,4-7 161, 165-168, 171, 174, 354f„ 358 

209 49,1 18, 41, 148-150, 165, 
22,5 5, 171, 192, 206, 215f., 169, 237 

272 49,2 237-241 
22,6 216-218,227, 233,255, 49-51 323 

282, 32If., 330, 343f„ 50 54f., 93, 100, 175,215, 
360f. 219-227, 232, 238f„ 247, 

22,6c 5, 19 323, 354f. 
23 5, 18, 54f„ 161, 165, 170, 50,1 5, 19, 54, 137, 209,217, 

209 233f., 236-241,243,247, 
23,2 170 255f., 272, 282, 321-323, 
24 5, 18, 49, 54, 93f., 100, 325,327, 330, 341,343-

175, 242f. 346, 343, 360 
24,1 241 50,2 240 
24,3 192, 209, 238-243, 324, 51,1 9, 54, 93 

343,355 51 54, 79, 224, 235, 237, 
25 5, 18, 45-50, 54, 68 246 
26 54 ,68 51,1 70, 79 
27 5, 18, 54, 56, 59,61,63- 51,2 9, 79, 224 

65, 78, 140, 352, 356 52 18, 54, 56f., 59-61,64, 
28 5, 18, 54, 94, 249, 253, 78f„ 352, 356 

324 52,1 56f„ 59f. 
28,2-4 189 52,2 57, 60 
29 5, 54, 70, 94, 248, 253, 53 18, 54, 56, 59-62, 64, 

324 78f„ 140, 352, 356 
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53,1 60 81 54 
53,2 60, 224 82 54 
54 41, 54, 75, 157 83 5, 19, 54, 93, 100, 209, 
55 54, 65, 75, 172f. 227-233, 238f., 244, 247, 
55,2 65 254-256, 272, 282, 308, 
56 5, 10, /S, 54,242, 247- 319, 321 f., 325, 327,330, 

253,261,354 341,343-345, 360 
57 54 83,1 240, 243 
58 41, 54 83,1 f. 217 
59 54 83,2 238, 240 
60 54, 246 84 5, 19, 54, 137, 209, 227-
61 54f. 233, 240, 244, 247, 254-
61,1 174 256, 272, 282, 319, 321 f., 
61,3 174f., 209 325, 327, 330, 341,343-
61,5 X 93f., 100, 173, 175, 345, 354, 360 

192, 209, 238, 240, 243, 84,2 217, 234, 244,247,354 
343, 355 85 54, 232 

62 54 86 54, 80 
63 41,54 87 5, 18, 54, 248-253,354 
64 54 88 54 
65 54, 243 89 54, 56, 60, 64 
66 54 90 54, 246 
67 54 91 54 
68 54, 157 92 54 
68,1 41, 157 93 54 
69,1 41,157 94 54 
69,2 41f„ 157 95 41,54, 75 
70 54 96 54 
71 54 97 54 
71,2 205 98 54, 356 
72 54 99 54, 67f„ 75 
73 54 100 54 
74 54 101 5,18, 54, 68, 75,172 
75 54, 148-150, 159-160, 102 54f. 

165, 169, 171, 179, 185- 103 41, 54, ¡57 
187, 199, im., 209-211, 104 54f. 
326, 355, 358 104,1 56, 59,61 

76 54 105 54, 247 
76,1 55 106 54, 161, 165, 168Í, 209, 
77 54,71,74, 93, 100, 175, 216 

247 106,1 168 
77,1 72, 93, 99f., 137, 175, 106,2 169 

238-241,355 107 54, 161, 163,209 
77,2 72, 99, 162f., 240f„ 355 108 54, 148, 161, 172-178, 
78 5, 18, 54 192, 240, 355 
79 54, 249 108,1 f. 209 
79,1 157, 249 108,3 209 
79, If. 41 109 54 
79,2 157, 249 110 5, 75,41,54 
79,3 157, 249, 354 111 10, 54, 235, 237 
80 5, 10, 18, 54, 242, 248- 111,1 9, 54, 79, 93 

253,261,354 111,3 54, 79, 175 
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112 5, 10, 54, 248-253,354 Das Buch des Thomas (NHC 11,7) 
113 10, 54, 70 
113,1 70, 79, 93 138,1 105 
113,4 71 138,1 f. 110 
114 5, 18, 54, 161, 165, 168, 138,5-7 110 

192, 197, 206, 209, 232, 138,14-16 110 
354 138,29fF. 110 

114,3 54, 175 145,11-15 110 
Subscriptio 1 

Johannesapokryphon (NHC 111,1) 
Philippusevangelium (NHC 11,3) 

22,5f. 318, 360 
55,6-14 139 
56,26-57,19 302 Der Dialog des Erlösers (NHC III,: 
61,20-32 177 
64,1 Of. 138f. 119,26 149 
65,1-66,4 205 120,2 ff. 197 
67,2-30 205 120,22-121,2 196 
67,12-18 326 121,18 149 
68,22-26 205 122,2ff. 197 
69,1-4 205 127,23 ff. 197 
69,14-70,4 205 131,16ff 196 
70,9-17 205 134,24-137,3 196 
70,18-23 205 137,3-146,20 197 
70,23-33 205 138,1 Iff. 197 
71,3-15 205 138,11-139,7 199 
71,23-72,1 139 138,17-20 199 
72,17-25 205 143,11-144,1 198 
73,16-74,11 139 
74,13-23 205 Johannesapokryphon (NHC IV, 1) 
75,25-76,4 205 
77,24 72 46,1-49,6 133 
77,24-27 72 47,24/. 99, 137 
78,29f. 72 47,24-49,4 226 
81,34-82-26 205f. 
84,14-84,23 205f. Die Apokalypse des Paulus (NHC 
86,4-19 205f. 

22,13-24,8 223 
Hypostase der Archonten (NHC 11,4) 

Die erste Apokalypse des Jakobus 
87,11-88,2 328 (NHC V,3) 
87,12f. 329 
93,32-96,17 327 31,2-42,19 222 
94,16f. 334 32,1-3 87 

32,28-33,34 223 
Vom Ursprung der Welt (NHC 11,5) 32,28-34,40 223 

33,15f. 223 
112,25-113,3 328f. 34,15-20 223 
113,1-3 329 41,Iff. 222 
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Die zweite Apokalypse des Jakobus 
(NHC V,4) 

60,11-13 87 
Piaton, Politeia 558 A - 589 B 
(NHC VI,5) 

49,3ff. 334 

Der Brief des Petrus an Philippus 
(NHC VIII,2) 

137,23-25 132 

Die Interpretation der Erkenntnis 
(NHC XI, 1) 

11.17-19 65 
Expositio Valentiniana (NHC XI,2) 

22.18-23 202 
39,35 201 

Kephalia 

79-93 120f. 

Pistis Sophia 

43 106 

Aratus 

Phaenomena 

5 297 

Aristoteles 

Eudemische Ethik 

1248 b10-

1249 a 18 289 

Corpus Hermeticum 

VI. Übrige griechische und römische Literatur 

Nomoi 

2,6 
5,5 
6,1 

Piaton 

Alcibiades I 

135 d 

Gorgias 

522 e 

224 
224 
224 

332 

332 

332 

339 
339 
339 

715e-716a 

Phaidon 

64 a 4-6 
65 c 11 - d 2 
66 b 5-7 
78 a 1 - 84 b 7 288 

Phaidros 

246 a 3 - 257 b 8 291, 377 

Politeia 

507 b3 - 509 blO 288 
580 c-d 333 
514 al - 517 a 8 288 
588 a - 5 8 9 b 334,359 

Symposion 

189c 3 - 193 d 6 2 0 3 
192 e 9 203 
201 d 1 - 212 a8 203 
210 d 1 - 2 1 2 d l 336 
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Timaios Plotin 

27 c 1 - d 4 268 Enneaden 
29 e 332 
37 d 330 II 8,4f. 336 

11 8,10-12 336 
Plutarch II 9,6 336 

II 9,6,Iff. 338 
Amatorius Ill 5,4,22f. 338 

VI 9,9,25 338 
20 769 2-4 337 

Porphyrius 

Vita Plotini 

16 127 

V I I . P a p y r i 

Papyrus Berolinensis (BG 8502) 654,5 9, 245 
654,5-9 245, 362 

BG 8502,1 360f. 654,7f. 245 
654,8f. 246 

BG 8502,2 360f. 654,9 9 
654,9f. 69 

48,13 318,360 654,14 69 
654,15 71 

Papyrus Oxyrhynchus I 654,16 71 
654,16 71 

1,1 253 654,16f. 12Î. 
1,1-21 6 654,19-21 70 
l,4f. 9 654,21 9 
1,11 9 654,21-27 170f. 
1,22 9 654,25f. 171 
l,23f. 162 654,26 171 
1,23-30 99, 137, 161 654,32-40 62 
l,26f. 99 
1,27 74 Papyrus Oxyrhynchus 655 
1,27-30 74, 162f. 

Fragmente e-h 137 
Papyrus Oxyrhynchus 654 («01-5 6 

(d) 3-4 242 
654, Iff. 27 
654,1-5 353, 362 Papyrus 77 Youtie-Sammlung 
654,1-42 6 
654,3-5 92, 105 77 148, 180f. 
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TTapa8eíy(ia 288, 341 
TTve0(ia 288 
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lumen internum 232, 243f., 323, 343 

similitudo 312 

Koptische Begriffe 

^NMixycic 224, 235 
*Na.cr^cic 224 

tniocic 321 

eme 217, 229f., 244, 318, 322, 346 

KID2T 155 

mon\*oc 18, 139, 147-211, 352, 356f. 

oy&. 169-172 
oya. oycuT 169-172 

neyA-rreAAioN 
nKÄ-TÄ. «(UĤ C 7 
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